
Grußwort 
 

 

In unseren Breitengraden hat man eher selten die Gelegenheit, authentische 

afrikanische Kultur zu sehen und zu hören. Umso erfreulicher ist es, dass es im 

Freistaat das junge Festival „Afrika im Allgäu“ gibt, das den Reichtum 

afrikanischer Kunst und Kultur nach Bayern bringt. Ob Musik, Tanz, 

Handwerkskunst, afrikanisches Brauchtum oder traditionelle Geschichten – mit 

seinem vielfältigen Programm bietet das Festival für jeden Geschmack etwas. 

Und die fröhliche Atmosphäre, bei der sich Menschen aller Kulturen treffen und 

gemeinsam feiern können, ist sicherlich ansteckend! 

  

Im letzten Jahr mit riesigem Erfolg gestartet, veranstaltet der Verein „Kempodium 

e.V.“ das Festival nun zum zweiten Mal. Ich hoffe, dass dies der Beginn einer 

langen Reihe ist. Das Kempodium leistet darüber hinaus mit vielfältigen 

künstlerischen und sozialen Projekten in Kempten wertvolle ehrenamtliche 

Arbeit. Für dieses Engagement danke ich dem Verein und seinen Förderern sehr 

herzlich – an dieser Stelle natürlich besonders für die Realisierung des Festivals. 

 

Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich viel Spaß mit afrikanischen 

Rhythmen und viel Freude auf ihrer Entdeckungsreise durch „Afrika im Allgäu“!  
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